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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 19.
Mittwoch den 23. Jänner 1878.

<403) 3ll. 333.

Rinderpest.
Laut Note des lönigl. ungar. Ministeriums

für Ackerbau, Industrie und Handel vom 9. d. M . ,
A l86 , herrscht die orientalische Rinderpest in der
Gemeinde Uzon des HkromMer ; in der Stadt
^rasft und in der Gemeinde KereSzt<wyfalva deS
^rass^er; endlich in SzunyoMk, Kucjulata und
F. Aenicze des Fogarascher Comitales.

Kroazien, Slavonien und die Militärgrenze
lst seuchenfrei.

Dies wird mit dem Bemerken allgemein be»
lannt gemacht, daß aus den verseuchten Comitaten
dle Ein. und Durchfuhr von Hornvieh aller Art,
^ Abfällen und Rohstoffen dieser Thiere, von
^tu, Stroh und dergleichen unbedingt verboten ist.

kaibach am 15. Jänner 187«.
^t l i . ^un l lez re jperung f ü r A r a m .

( 2 8 5 - 2 ) Nr. 139.

Studentenstiftimg.
Bom Beginne deö I. Semester» des Schul-

jahreö 1877/78 kommt der erste Platz der aus
leine Studienabtheilung beschrankten Mathias und
Friedlich itastclitz'scheu Studentenstiftung jährlicher
28 ft. 94 kr. zur Besetzung.

Zum Genusse derselben sind berufen:
a) Verwandte des Stifters, insbesondere mit dem

Zunamen Kastclih;
l)) Studierende überhaupt.

Bewerber um dieses Sipendium haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeils- und
Impfungszeugnisse, dann mit den Studien zeugn ifsen
von den zwei letzten Schulsemestern, und im Falle,
als sie das Stipendium aus dem Titel der Nn-

! Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen Stamm»
bäume belegten Gesuche

b i s 1 2 . F e b r u a r 1 8 7 8
im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

K. k. Landesregierung Laibach am 12tcn
Jänner 1878.

(219—3) 3tr. 25.

Lehrerstelle.
An der einllassigen Volksschule in Jauchen

ist die Lehrerstelle mit einem Iahresgehalte von
450 ft. nebst freier Wohnung definitiv zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche bis

15 . Februa r l. I .
beim Ortsschulrathe in Jauchen zu überreichen.

K. l. Bezirlsschulrath Stein am 9. Jänner
1878.

A n z e i g e b l a t t .
^ - - 2 ) Nr. 5503.

Mcutive Feilbietungen.
Vo„ dem l. l Gezirlsgerichte Idr ia

""rd hiemit bekannt gemacht:
^ v« sei über das Ansuchen der Maria
"Upnil vm» Schwarzenberg Nr. I l l gegen
"""kl ls ssllmensel von Schwarzenberg
"«en aus dem Urtheile vom 1<1. Novem-
5 0 , ! ^ ' H - ^ 9 7 . schuldigen 220 f l .
Verlt z ^ ' ^ ' '" ^ eiec. öffentliche
im?u ""« ber dem lchtern gehörigen,
'ud N ^ " c h c der Herrschaft Wippach
l i i" " " . 'N r . W5)/4 vorkommenden Ncali.
Wen,, serichllich erhobenen Schützungs-
Ilil n ".°" N " si- 50 kr. K. W., gewil.
^ l l ^ iur Bornahme derselben die drei

""lungs'Tagsahungen auf den
l». F e b r u a r ,
^. M a r z und

»Mck^ ?"l"'ttaas um i / u h r , hier.
den x ? ^ bem Nnhange bestimmt wor.
bei d , ^e ftilzubielcnde Nealltül nur
^ldäb ^ " Feilblclung auch unter dem
hin?"sswerlhe an den Meistbietenden

H " ^ " ""de.
buch«,?, ^chshungeprotololl, der Grund-
lännen ^ ""^ die ^icitationsbedlngnisse
l'chen «? diesem Gerichte in den gewöhn

«mlsstunden tingesehen werden,
^^mbe' ^ ^ " ^ " c h t Idria am 2len

" ^ ? ^ Nr̂ üT^
^ ^fccutive
^ealltätenVersteigerung.

^td ^? ^ '̂ ^zirlsgerichte Oberlalbach
velannt gemacht:

l > ° ^ ' " "der «„suchen des Franz Verbii
^ U ^ c ^ exec. Versteigerung der
serichm '̂ ^ ^ ^ " c von Slein gehvrigen,
G r V . " ' l '^.'iiü fl. geschützten, im
^ " ^ der Herrschaft Fceudenthal
l ° ^ , " ^' ^ - " 3 . Rc.f..Nr.«1 vor.
d r ^ N . » i « i t ü t bewilliget und hiezu
^ ers"a"/'^'^°sl°tzungen, und zwar

dl« .^ i. l l . F e b r u a r ,
^t l te auf d«n

" b i t dritte auf den
i « b e « ^ ^ 2 « p r i l 1878 ,
'" der â  ? ^ l a g s von l0 bis 12 Uhr
'N«tordn/. ^ ^ " ° " ^ " »"^ dem «lnhanne'
b«i der " " ° " e n . ^ h die Pfandrealilüt

l "in oder ! " ' " ^ öweilcn Feilbietung nur
l ^r drin,« .dem EchühungSwcrlh. bei

^"tannea?. " ' ^ " " " demselben
N ^ " . . " " o e n wird.

^b^nder ! i ^ « ^ ' " ' ' g n l s s e ' " " " ^
^bo c , " , , ? " ^citant vor gemachtem

"lommlsston zu erlegen hat, sowie

das Schützunasprotololl und der Grund»
bilchslilract lönxen in der diesgericht«
lichen Negistraluc eingesehen «erden.

K. l . Bezirlsgerichl Oberlaibach am
2. Dezember 1877.

(140—2) Ar. 0974.

Executive
Ncalitäten-Versteigerung.

Vom l. l. vezirlsgerichte Sittich wird
btlülml gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Kaöar von Geilendorf die epc. Versteige«
rung der dem Mathias Marlovii von
Grohlschernelo gehörigen, gerichtlich auf
2900 fl. geschützten Nealilül ^ä Heirschafl
Sittich (Neugeraml) 8ub Urb.-Nr. 58 ' / ,
bewilliget und hiezu drei geilbielungs-Tag»
jatzungen, und zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den !

l l . A p r i l 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Nmlslanzlel mil dem Anhange an»
geordnet worden. daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten sseilbielung nur
um oder über dem Schützungswerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hinlanaegebtn werdcn wird.

Die LlcilationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icitan: vor gemachtem
Nnbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcltatlonslommissioi! zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund»
buchstflracl lönnen in der dlesgerichl»
lichen Vllgislratur eingesehen werden.

K. t. »ezirlsgellchl Sittich am lilen
Dezember 1877.

( 1 0 7 - 2 ) Nr. 64Ü7.

(izecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichlc Oberlalbach
wird belannl gemacht:

O« sei über Ansuchen der Maria
Nieder von Stein die erec. Versteigerung
der dem Johann Kobi von ebendort gehö«
rigen, gerichtlich aus l5l'»3l> fi. geschützten,
im Grundbuchc der Herrschaft Freudcnlhal
»üb wm. V, lo!. 28li, Rcls.'Nr. W und
10l>'/, vorkommenden Realitül wegen aus
dem U,theile vom 29. Jul i 1870. Zahl
448C. schuldigen 100 fi. c. ». c. bewilliget
und hiezu drei ^eilbieluilgs'Tagsatzungen,
und zwar dle erste auf den

0. F e b r u a r ,
die zweite auf txn

«. M ü r z
und die dritte aus den

10. » p r i l I 8 7 U .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,

in der Oerichtslanzlei mit txm Anhange
angeordnet worden, daß die PfandreaUtüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die ^icitalionsbedingnifst ^ wornach
insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
illcilalionslommisfton zu erlegen hat, sowie
das Schühungsptolololl und der Grunb-
buchseflract lönnen in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

Den unbelannl wo befindlichen oder
bereits verstorbenen Tadularglüubigern und
ihren unbekannten Hrbs» und Rcchlsnach»
folgern, und zwar: Anton Pcr^in, Martin
Orum. Martin Mcr lun; Georg, Ialob,
Marianna und Mari» Soete; Josef Iof t ,
Marianna, Maria und Johann Merlun,
Martin Kooac; dem Gregor Grum'schen
Verlasse und den Thomas Mcrlun'schen
Pupillen, endlich Ursula tvete, wird be»
lllnnl gemachl, daß die für sie bestimmten
Rubriken an ihren bereits bestellten Kurator
Franz Ogrin behündigct werden.

K. l. Vezilkegericht Oberlaibach am
3. Dezember 1877.

(23—2) Nr. 4957.

lizecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.l.Gezlrlsgerichte ^andftrah wird
bekannt gemacht:

<Ls sei über Ansuche« der krainischen
Sparkasse ^aibach die erec. Berfteigerung
d<r dem Ialob Ooriiel von Oberfeld
gehörigen, gerichtlich auf Il>65» sl. ae»
schützten Realilüt »ud Urb. . Nr. 89 »<l
Grundbuch der Herrschaft Pleterjach be.
williget und hiezu drei Feilbielungs-Iag«
satzungen, und zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die z»eite auf den

9. « ü r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittag« von 9 bl« 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Gchützungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werben wird.

Die Vlcilallonsbedlngnisst, »ornach
insbesondere jeder militant vor gemachtem
«nbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
^icilalionslommiision zu erlegrn Hal, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund'
buchseflracl lbnnen in txr diesaerichtllchen
Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vczirlsaerichl ^andstraß am 30sten
November 1877.

( 2 4 7 - 2 ) Nr. 1820.

Erbschaften.
Vom l. l. Bezirksgerichte T, yslillmvl

als Abhandlungsinstanz wird brlannt ge»
macht:

Es sei Katharina i'ulanii von Motile
Nr. 9 am 17. November 1875 ad int«-
»Ulw gestorben, und erscheinen nach dem
Gesetze die Eltern Michael und Katharina
ilulanic als Erben berufen.

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort
des Michael ttulanic unbekannt ist, so
wirb derselbe aufgefordert, sich binnen

E i n e m J a h r e ,

von dem unten angesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zu melden und die Erb«
crklürung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschafl mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten Ku»
ralor Peter Pcrie von Ischernembl ab-
gehandelt werden würde.

K. l . Vezirlsgericht Ischernembl »»
30. Dezember 1877.

(147—2) Nr 7^

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Sittich wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur in ^aibach die exec. Versteige-
rung der dem Josef Slermole von St, Veit
Nr, 65 gehörigen, gerichtlich auf 1434 fi.
geschützten, im Grundbuchs der Herijchaft
Sillich (Hausamt) xud Urb.-Nr. I I " ' ,
vorkommenden Ncalilüt bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

?. F e b r u a r ,
die zweite auf du»

7. M » rz
und die dritte auf den

I I . A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der Verichtslanzlei mit drm Anhange an-
geordnet »orden, daß die Psandrealital bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben weiden wird.

Die ^icilatio!'"">'l»"7nssl, wornach
insbesondere jeder vor gemachtem
«nbole ein lOperz Vutnum zuhanden der
^icilatlonSlommission zu erlegen h»l. s>wis
das Schützungsptolokoll und der 0
buchsllttacl können in der d ie«^ ,^ .
lichen Registratur eingesehen »erden.

K. l . Vezirlsarricht Sittich am I^len
Dezember 1877.
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(277—1) Nr. 4964.

Erinnerung
an Johann P a p l e r und dessen allfüllige
Erben und Rechtsnachfolger, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Radmanns«

dorf wird dem Johann Paplcr und dessen
allMigen Hrben und Rechtsnachfolgern,
unbclannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es hab« wider dieselben bei diesem
Gerichte Gimon Pogacnil von Mi l ter-
dobrava ) i r . 1,2 M o . ̂ rsitzung der Ueber-
lands^calltat sud Post^lr. 436 2<i Herr«
schaft Radmannsdorf die Klage 3ud zirlleg.
29. November 1877, Z . 4964, eingebracht,
Über welche auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Hrblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf chre Gefahr und Kosten den
Josef Papler von Bresouza als Kurator
»ä »etum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
oiezem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Ĥ ege ein«
schreiten und die zu deren Vrrlhndigung
erforderlichen Schritte emletten können,
wldrigens diese Rechtssache nnt dem auf-
gestellten Kurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die G«lwgtrn, welchen es übrigens
freisteht, »hre Rechtsbeyelfe auch dem
denannten Kurator an die Hand zu geben,
sich die aus eincr Verabsälnnung entstehen»
den Folgen jclbst beizumessen haben werden.

lt . l . Bezirksgericht Radmannsdorf am
I 0 . November 1877.

(b3O3—1) Nr . 5770.

Erinnerung
an Mar ia K o l e i s a , Johann I a n e z l c
8su., Johann, Anton, Margarelh und
Katharina I a n e z l c ; Joses, Johann,
An^on, Mar ia und Anxa J a n e z i c ,
Anton K o l e s a , Margarelha D r e m e l ,
Josef J a n e z l c , Anton Koporc und
deren allfällige Rechtsnachfolger, sämmlliche

unbekannten Dajeins und Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezillsgerichte Sittich

wird der Mar ia Koleisa, dem Johann
Janezic sen., Johann. Amon, Margareth
und Katharina Janezic; Ioscf, Johann,
Anton, Mar ia und Anna Janezi?, Anton
Kolesa, Margarelha Dremel, Io>ef Ja»
neziö, Anton Koporc und deren allfalllgen
Rechtsnachfolgern, sHmmtliche unbekannten
Dajeins und Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bel dlc>em
Gerichte Johann Iant,z^. Grundbesitzer
von Hagoäcc Nr . 6, dir Klage auf ^er«
jührt - und Erloscheneillürung nachstehen«
der, auf seiner im Grundbucht der Herr«
schaft Wcißenstein zmb Urb. . Nr . 218,
toi. 224, haftenden Satzposten, a ls:
1.) des für Mar ia Kolclsa mit dem

Ghevertrage vom 17. M a i 1811 oer<
sicherten Heiratsgutes pr. 190 fi.;

2.) des für Johann Ianezii, dann dessen
Kinder Johann, Antun, Margareth
und Katharina Ianeztt rücksichllich
des Lebensunterhalles und der Erb»
theile pr. 540 ft. intabulierlen Ueber»
gabsvertragts vom 17. M a i 1811 ;

3.) der für Joscf, Johann, Anton, M a
ria und Anna Iane^ii mit dem Schuld»
scheine vom 3 1 . Dezember 1824 ver»
sicherten mütterlichen Erbtheile per
141 ft. 9 ' / . kr.;

4.) des für Anton Kolcsa von Metine
auf Grund d<« Vergleiches vom Uten
Dezember >826 exec, einverleibten Be-
träges pr. 92 ft. 22 kr.;

b.) des für Margaretha Dremel auf
Grund des Eheoertrages vom Lösten
Jänner 1825, dann der Quittung
vom 6. November 1828 versicherten
Betrages pr. 219 ft.;

6.) des für Josef Ianeziö rücksichtlich des
geschwisterlichen Erblheiles pr. 9 ft.
13 V, tr. inlabulierten Schuldscheines
vom 17. M a i 1830;

7.) des zugunsten des Anton Koporc aus
Ttmeniz exec, intab. Urtheile« vom
13. September 1831 , Z . 565 , per
56 fi. 48 kr..

eingebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

1. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Nn-
hange des z 29 a. G. O . angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Omachen von Sittich als Kurator
»ä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und den Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
auS einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst bcizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Fittich am 30sten
Oltober 1877.

(5388—2) N l . 9110.

Erinnerung
an Jakob U l e von LaaS, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Laas wird

dem Jakob Ule von Laas, unbekannten
Aufenthalles, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Herr Mar t in Schweiger von Altenmartt
3ub PI-263. 3. November 1877, Z .9110,
die Klage auf Zahlung des Äclerpacht.
schillinges pr. 33 st. s. A. überreicht, und
es sei im Nagatellverfahren die Tag-
satzung auf den

3 0 . I ü n n e r 1 8 7 8

angeordnet worden.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu feiner Vertretung und
auf seine Gefahr uiid Kosten den Herrn
Josef Golf von Altenmarlt als Kurator
2<1 Lctum bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem
Lnde oelslälldiget, damit derselbe allen«
falls zur rechten Zeit selbst erscheine oder
sich einen anderen Sachwalter bestelle uno
diesem Gerichte namhaft mache, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderliche!»
Schritte einleiten könne, wiorigcno diese
Rechtssache mit den, ausgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt weiden und der Ge»
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rcchlsbehelfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben w»rd.

K. l . Bezirksgericht Laas am 16ten
November 1877.

( 5 2 7 6 - 1 ) Nr . 7022.

Uebertragung
dritter exec, Feilb'ietung.

Vom gefertigten Bezirksgerichte » i rd
bekannt gemacht:

Es sei die mit dem Bescheide vom
18. J u l i 1877. N r . 4147. auf den 12ten
November 1877 angeordnete dritte exec.
Feilvictung der dem Anton Udooc von
Teltsche gehörigen Realität »ub Urb.'
Nr . 103 2(1 Herrschaft Reitenburg wegen
schuldigen 50 ft. s. « . über Ansuchen des
Executionsführers Alois Plantari i von
Terzise auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 8 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
diesgerichtlichen Nmtslanzlei mit dem frü-
heren Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Rassenfuß am
11. November 1877.

(211-2) Nr. 8485i.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung^

Vom l . l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz Kebe
von Unlerseedorf Hs.'Nr. 37 (durch den
Machthaber Josef Golf von Nltenmarlt)
die mit dem Bescheide vom 6. Februar
1877, Z. 925, auf den 16. Oltober 187?
angeordnete dritte efec. Feilbietung der
dem Iofef Gerl von Oberseeourf Haus»
Nr. 21 gehörigen Realität Rctf.-Nr. 842
2ä Grundbuch Haasberg auf den

13. Feb rua r 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am ,5ten
November 18 ?7.

( 1 0 1 - 2 ) Nr. 8866.

Executive
Realltätenverstelgerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
« i rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . k. Finanz»
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Varthelmä Konz von Gorilsche Nr. 10/11
gehörigen, gerichtlich auf 1903 f l . , 478 f l .
und 2363 ft. geschätzten, im Grundbuchc
Oemficium Gt. Leouardi »ub Urb.Nr. 2,
im Grundbuche Stem-Vigaun «ub Urb.-
Nr . 322 N und im Grundbuche Hoflein
sub Urb -Nr. 366 vorkommenden Rcali«
täten bewilliget und hiezu drei Feilbie«
lungs. Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. März
und die dritte auf den

1 1 . A p r i l 1 3 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicuant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzluigSprotololle und die Grund»
buchseflractc lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
16. Dezember 1877.

( 1 1 1 - 2 ) Nr. 8081.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen d<s Primus 6e.
pon von Horjul (als Cessionär der Ursula
Sedmal) die er/c. Versteigerung der dem
Änlon Furlan von Werd gehörigen, ge-
richllich auf 4399 ft. 80 kr. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Freudenthal
«ub tow. I. sol. 17, R . t f . 'N r . 4 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ü r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diefem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Heilbietung nnr
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erllgen hat, sowie
das Schähimgsprotololl und der Grund»
buchseftract ldnnen in der dieSgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
19. November 1877.

(118—2) Nr. 7515.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Laibachtt

Vparlasse die mit Bescheid vom 29. «lpril
187<;, Z . 284, sistierte dritte ef«. Feilbie.
tung der d«m Andreas Lesar von Sodersch'i
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Reifniz 8uli Urb.-Nr. 942 vorkommenden
Realität rcassumicrt und zur Vornahme
derselben die Tagsatzung auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts m>l
dem frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Vezirlsgcrlcht Reifniz am 23slen
September 1877.

( 1 2 6 - 2 ) Nr. 565^" ^

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. 'Bezirksgerichte Hcno>etsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen deb l. l>
Steucramles Scnosetsch (l iom. deS hohc«
Acrars) die mit dem Bescheide vom ^ ste"
Jun i 1876, Z . 2676, angeordnet gewe-
sene und sohln sisticrle gri l le exet. Feil'
bietung der dem Josef Ziberna von S<' ^
nusctsch gehörigen, im Gruildliuchc t^l
Herrschaft Scnoselsch 5nd Urb.'Nr. 8l />^
und 9^/59 vorlummenoen, gcrichllich aus
108b ft. geschätzten Realitäten ttüssumiell l
und zu deren Vornahme die Fcilbiclungs' '
Tagsatzung auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 8 , i
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hicramts s
mit dem ursprünglichen Bescheiosanhangc
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch a»>
b. Dezember 1877.

(249—2) Nr. 8249

lirec. Malitätenverlauf.
Die im Oruildbuchc der Hcrr>ch<^

Gottschee «ub wm 18, lol. 2478 und 24^
vorkommende, auf Mathias und Uli^
Stalzer au« Mitlerwald vsrgcwährle, ^'
richtlich auf 4^0 f l . und l :>0f l . bcwe?
thcte Realität wird über Ansuchen dc«
Johann Gramer von Nesselthal, zur E ^
brmgung der Forderung aus dem ^ l '
gleiche vom I . M a i 1 8 ^ , Z. 2W9, p"
4<10 ft. 0. W. sammt Anhang, um « ^
untcr dem Schätzungswerlh am

8. F e b r u a r 1 8 7 8
in der Gerichtslanzle,, jedesmal um KUlhl
vormittags, an den Meistbietenden ge^"
Erlag des wperz. Vadiums feilgebote"
werden.

K. l. Veziltsgericht Tschernembl a">
20. Dezember 1877. ^

(26—2) Nr . 5,3l?>

Executive
NealitätenvcrsteigeruO

Vom l. l . Bezirksgerichte Vandsl^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn ) s " "
Wutscher von Unlerbrcsowiz die lrecul'"'
Versteigerung der dem MathiaS s u ' ^
von Allendorf gthllliaeii, gerichtlich/.
875 fl. geschaßten Realität lml' lN°,
Nr. 162 2<l SllllltShcirschaft ^andst^
btwill,«et und hiezu drei Fei lv iel"^
Tagsatzungen, und zwar die erste auf ^

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ü r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 ' 7 8 , ^ .
jedesmal vormittag« von 9 bis l? " ,l
hiergerichls mit dem Anhange anaco/ ^
wordrn, daß die Pfandrealilät del ^
ersten „nd zweiten Feilbietung "''^. ^l
oder über dem Schähungswcrth, v" ^
dritten aber auch unter demselben y'"
gegeben werden wird. ^<h

Die ricitationSbedingnIssc. wol ..
insbesondere jeder Vicilant vor steM^^s
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanl"" ^
^icltationstommission z», erlegen l)at,' ^
das ^chäh,ma5protololl und der iV^^ü
liuchssxtract loi,»s», in drr dicöger'^
Registratur eingesehen werden. , F

K, l. Bezirksgericht »andstraV i
18. Dezember 1877.
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("2-1) Nr. 0912.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «aas wird
bekannt gemacht:

<i« lei über Ansuchen deS Franz sovai
von LaaS die exec. Versteigerung der dem
>5osef Oerl von Oberseedorf gehörigen,
»erichtllch auf 1545 fi. geschützten, im
Grundbuche der Herrschaft ttaas gub Rctf..
^ir.842 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbiclungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den
,, 13. F e b r u a r ,
d't zweite auf den

13. M ü r z
und die dlitte auf den

13. A p r i l 1 8 7 8 ,
lcdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
"l der AintSlanzlei mit dem Anhange
«ngeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bn der ersten und zweiten Feilbietung
"ur um oder über dem SchätzungSwerth,
°el der dritten aber auch unter demselben
Mlangtgcven werden wird.
. Die ^icitalionsbedingnisse, wornach

b̂esondere jeder ^icitant vor gemachtem
«nbolt tin lOperz. Vadium zuhanden
-er Kicilatlonstomtmssion zu erlegen hat,
^wlc das Schätzungsprolololl und der
^nindbuchserlract tonne», in der dies«
Nächtliche,, Registratur eingesehen werden.

x. l. Bezirksgericht ^aas am 2ten
September 1877.

(2lb-i) Nr. b97l.

Executive
"tealitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte îaas wird
btlanut gemacht:

lis stl über Ansuchen des Gregor Lach
°°n ^aa« die eiec. Versteigerung der dem
4-yomas Koderra von Verh gehörigen,
sichtlich auf 2010 f l . geschätzten, im
r̂undbuchc der Herrschaft Schneeberg uub

"" - ' ^ r .124 vorlommenden Realität bc.
"''U'aet und hiezu drei Feilbietungs.Tag.
'«»ungen, und zwar die erste auf den
d i t ^ . . ' 2 . F e b r u a r .
" zlvette auf den

„ ^ 12. Mürz
" " die dritte auf den
z... 12. A p r i l 1 8 7 8 .
l "«mal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Gericht« mit dcm Anhange angeordnet
unk ' ^ ^ bie Pfandrealttül bei der ersten
dem ̂ ^ " Ieilbielung nur um oder über
lluch ^^""»swcrth. bei der drillen aber
den ^ " ^ denlselbcn hlntangegeben wer»

insw^ ^icitatlonsbebingnisse, wornach
Anbnl ^ " ^ ^ " Militant vor gemachtem
^icitll! ^ " l0pcrz. Vadium zuhanden der
dlls ^"^onunissioi, zn erlegen hat. sowie
duck« ^""ssprotololl und der Grund,
l'chen ' v ° " ">men in der dlesgerichl.
^ "Registratur eingesehen werden,

lluguft ^ i " l « s « i c h t ^aas am 28sten

^ ^ 1 ) Nr. 5331.

^ Executive
"ealitäten-Nersteigerung.

^l i ^ " ^ ^ ^tz'rt«gerichle Radmanns.
'' w'rd bekannt gemacht:

b°n .» '^ " b " «nsuchen de« Franz Omersa
der N " ' " ' " ' ^ ble exec. Versteigerung der
»tricks ^ " b " ° " sietschi, gehörigen,
l i ^ l l c h auf 1230 fl. f a h l e n Rea<
)lr i"./ud Urb. . Nr. 531 und Auszug,
""d b^. . H"rs"»°ft »eldes bewilliget
U"d ^ " brei 3e'lbietungs<ags»tzungen.

War die erste auf den "' ' " '
die in,... ^ F e b r u a r ,

zweite auf den

"Nd dl. ^ : 8. M ü r z
"e dritte auf den

lldesm«, ^ « p r i l 1 8 7 8 .
'»N N , ^ " n M a g « von 10 bis 12 Uhr,
'Nat°^ ?^^biiud< mit dem Anhange
liläten b! " " b e " ' d°ß die Pfandrea.
bielun« .. ^ "slen und zweiten Feil.
berth !z^ " " ' °ber über dem Schätzung«.
^Mselb.« ^ " ^l l len aber auch unter

D , Z " " "««den werden,
^sbtsn^ ^'"ationsbedingnisse. wornach

«n 10perz. Vadium zuhanden der

^icilationKlommission zu erlegen hat. so»ie
die Gchühungsprolololle und die Grund»
buchsertracle können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 20. Dezember 1877.

(275—1) Nr. 5330.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l l. Bezirksgerichte «admanns.
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Fanny Petsch.
nig, oerehel. ttindlner von Kramburg, die
eiec. Versteigerung der dem Franz Ool»
majer von Heroonica gehörigen, gerichtlich
auf 575 fi. geschätzten Realität 8ub Urb..
Nr. 152'/.. sol. 572 üä 23 Hulirchcn.
gilt, bewilliget und hiezu drei Fcilbie»
lungs» Tagsahungen. und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ü r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Ocrichtslanzlei zu Radmannsdorf
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Psandrcalität bei der crslcn und zweiten
Hcilbiclung nur um oder über dem Schü-
tzungswerth, bet der dritten aber auch unter
demselben hintanyegeben werden wird.

Die Vicltalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^uilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zuhanden der
^icilatiollslommission zu erlegen hat, sowie
da« SchätzungSprolololl und der Grund«
buchseflract können in der dicsgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vczirlsgericht Radmannsdorf am
20. Dezember 1877.

(116—I) Nr. 8527.

Executive
Nealitaten-Aersteigerung.

Vom ^l. k. Oczirlegcrichle Reismz wird
bekannt gemacht:

its sei über Ansuchen des Martin
Pi imz« von Eoderschiz die lf<culioe Ver»
steigerung der dem Johann Mi lo l i l von
Raonidol Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
300 fl. geschützten Vesitz. und Oenußrechle
auf die Realitüt »ut> Urb.'Nr. 884 »<l
Herrschast Reifniz bewilliget und hlezu drei
Feilbietnngs.Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

9. F e b r u a r ,
>ie zweite auf den

9. M ü r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amlsgebaude mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Ftllblelung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz Vadium zuhanden der
Kicltationslommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund»
buchstflract lün»en in der dlesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz am 3ten
Nooemlxr 1877.

(5267—1) Nr. 9330,9325.9332.9331.

Executive
Realitäten - Versteigerungen.

Vom l l. Bezirksgerichte «illai wird
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der l. l. Finanz
procuratur (nom. des hohen l . l . Aerars)
die eiec. Versteigerung der Realilülen. und
zwar:
l ) des Oeorg î avrinc von Slivna »uti

öinl.'Nr 17 Gl.uergemeinde Watsch.
in« Schützunaswerlhe von 700 ft.;

2 j t»e« Peler Obreza von Sliona »ud
Urb. -Nr . 129. Rctf. « Nr. 75' / . " i
Wildenegg. (iinlage . Nr. 23 bleuer.
gemeinde Watsch, im Schützungswcrthe
von 5'^0 ft

3.) des Matthäus Kraij von Vrische «ub
Urb. .N r 8. Band I <ul Oallenberg.
im SchHtzungswerthe von l407 fi.j

^.) de« Jakob Iermenc von Raono «ub
Urb. . Nr. 3 »<i Hl . »erg. im Gchü«
tzungswerlhe von 990 fi..

bewilliget und hiezu drei Feilbielungs»
lagsatzungen, und zwar die erste aus den

11. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . « ü r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 11 bi« 12 Uhr,
in der Oerichl«lanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, duß die Psandrealilälen
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Gchätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitalionsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zuhanden der
kicllationslommission zu erlegen hat. sowie
die Schützungeprotolollc und die Grund.
buchSlllracte können in der diesgcrichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

«e. l. Bezirksgericht öillai am I2len
Dezember 1877.

(5380—1) Nr. 9570.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «itlal wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amles ^ittai die erec. Versteigerung der
dem Martin Ocrmoschel von ^iberga ge«
hvrigen. gerichtlich auf 1484 fl. geschützten
Realität »6 Orainhof »ub Urb. . Nr. 90.
Band 1, lol. 180, bewilliget und hlezu
drei Feilbietun^s Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ü r z
und die dritte auf den

12. « p r i l 1 8 7 8 .
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Pjandrcalitül
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Gchützunzswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangtgeben werden »ird.

Die lticitationsbedingnifse. »ornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisfion zu erlegen hat, sowie
da« Gchützung«protololl und der Grund-
buchseitracl können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 2lften
Dezember 1877.

(209—1) Nr. 7890.

Executive
ÄealitäteN'Versteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^aa« wird
bekannt gemacht:

<5« sei über Ansuchen de« Iofef sotnll
von Nadlest die erec. Versteigerung der dem
Josef Pirc von Allenmarlt gehörigen, ge-
richtlich aus 360 ft geschützten, im Grund»
buche Psarrhofsnill »llenwarlt »ub Urb.»
Nr. 7 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Fetlbietungs.Lagjatzungen,
und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zvelte auf den

15. « ü r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal oormitlaa« von 10 bi« 12 Uhr.
in der Gerichl«tanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandrealltÜl
bei der ersten und zweiten Feilbietuna. nur
um oder über dem Gchützung«»erth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden »ird.

Die ^icllationsbedingnisst. wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden der
Kicitll'ionslommission zu erlegen hat, sowie
das SchÜtzungsprolololl und der Orund»
buchslilract können in der biesgerich..
lichen Vlegiftratur eingesehen »erden

K l. Vezirlsaericht ^aa« am 10len
Oktober 1V77.

(210-1) Nr. 7?lb.
Dritte eiec.

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirlsgerichte L«u»« »ird

bekannt gemacht:
<is sei über Ansuchen de« Johann

Ventina von Allenmarll d<e dritte eiec.
Versteigerung der dem Johann Martinc'ic'
von Oberseedorf gehbrigen, gerichtlich »uf
1130 fi. geschützten, im Giunbbuche der
Herrschaft Haasbcrg uub 3leclf..Nr. »44
vorkommenden Realität im Reaffumle»
rungswege bewilligt und hiezu die Feil-
bietungs-Iagsatzung auf den

15. Feb rua r 1 8 7 8 .
vormittags von 10 bi« 12 Uhr. in der
hiergerichllichen Amlslanzlei mit dem An»
hange angeordnet worden, bah die Pfand-
realitüt bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schützungswerth« hinlangcgeben »er-
den wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommisfton zu erlegen hat, sowie
da« Schätzunasprotololl und der Grund-
buchseilract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Laa« am Ikten
September 1877.

(27—1) Rr. 4W3.

Executive
RealitäteN'Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lanbftrlch
wird belannt gemacht:

V« sei über «nsuchen de« Johann V»l
von ^andstrah die efec. Versteigerung der
dem Michael Kuntarii von Verhooslaoa«
gehörigen, gerichtlich »uf 208 fl. geschützte»
Vlealilüt »ub Berg - Rr. 1500 »<l Herr-
lchafl Plclerjach be»illiget und tziezu drei
Feilbietungs'Tassatzungen, und z»»r die
erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. « ü r z
und die dritte »uf den

6. A p r i l I 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 9 bl« 12 Uhr.
Hiergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schützunaswerthe, bei der dritten »ber
auch unter demselben hmtangegeben »er-
den wird.

Die tticltatlon«bedlnllnlfse, »ornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcitlltionslommisfton zu erlegen hat, so»ie
das SchÜtzungsprolololl und der Grund-
buchsertract limnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Landftrah am blen
Dezember 1877.

(119—1) Nr. 0ttv(1.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «eifniz »ird
belannt gemacht:

Es sei Über «nsuchen des Jalob 8«»-
renktt von Vründl die ereculioe Verstei-
gerung der dem Matlhüu« Vejel »«, Go-
derschiz gehörigen, gerichtlich auf XI30 st.
geschützten «ealitüt bewllligel und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzunsen, und z»»r
die erfte auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

I 6. M » r z
und die dritte auf den

13 « p r i l 1 8 7 8 .
jede«m°l vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Rnh»»»e
angeordnet worden, daß die PfandreaUtüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Gchütz»»DD»«rch, bei
der drillen aber auch « w e de»s«»»
hintangegeben werben »ird.

Die ^lcilatlon«bedinsniNe. »«»«ch
insbesondere jeder Ncitanl vor aMuchte»
«nbole ein lOperz Vadtll» «bmdn» der
Ncilalionetommisfton zu «<«^> tz»t. so»ie
da« GchÜtzunß«prolololl und der Grund,
buchseitracl lönnen in der dle«,erichl.
lichen Vlegiftratur eingesehen »erden.

« l. Bezirl«8erichl «eifniz «UN iS t»
September 1877.
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Dienstplatz.
Vei '?: ' " ^ ,'ckaften u, a.

sucht ein ' retisch und
praktisch l l . , , i , ^ ''''>.>
ist dcidcr ^!a^ ^
nisse stehen zufic^^ ,l,^i>l,n n^^nl^li^^ ^^mz
MüIIcrtz Annonccn'Vurcau. (.^^?, :>—5t

(326) H-2 In

F. Müllers
Annoncen > Vureuu

(Hcrrcngasse tt)
werden 2 ? » ^ ^ ' ' ^ n t e n oder I««li^ull^«u
aus solide Nil 5lp«isi»eidHn6!ui»-
G»i» auf >̂. ... ,,. .̂.cî ^ ai^ciiommcil,

X«r i : ^ - ^ cin lediger, namentlich im ilbst'
bl-.u^ ^ r (389) 3—2

Mrlner
aufgenommen von ^ lU» . 2 i^n»uu6a^v«^.

I n der ehemaligen Zuclerraffinerie, Polana-
Play ^ir, 1, siild

mehrere Wassereimcr und
englische fencrfestc Ziegel

zu verkaufen, ^393) 3—2
Näheres beim Hausmeister daselbst. !

l Das

! Mulle-. Mannfactur-, Eon!eetion8~,

l Tu<ö- u. ^einenwacen-Eill^i^lnenl
des

C. Wannisch,
^aibach. NathallSplalz Nr. 7.

empfiehlt sein qrohcs Lager in S«lo»> z
und Vallartileln für die Carncvalösaison j
1878. (200) 13-5 i

Schmerzlos
?hne d<« V«l°H»l»nn^ fiörende Medlcammte,
ohne r « I » « ^ « , l l l » « l t « i l und »«.n l«« t«
rnn<f beill nach ciner in unzähligen ffäNen best»

H nr n r st *i r e •• II ft nme,
so»ol ?rl««,b entstanden,: al« auch noch <o >eyr
v»r»I t« l» u»t»r^»n»ck»», M^<i»»tlll»l» und

Dr. Hartmann,
Otb..«!nftalt nicht mehr , isse, sonten,

r:»l! >. Pollutionen,

Yl«tiiiexMf«tnArlie,

« i i e , > ich d i e s e l b e N e ^ o n t l u n s s . L l renqNc
^»«crct lei» y e r b i ^ g l , n n t « n d e n D l e d i c a u , e n l :
,iuf Verlange» sofort , , ' ingelent l l . (?) l,1l

Kundmachung.
Aus dem Vcrsnchögarten der l. l. Lan^wirthschafts Gesellschaft in Laibach wird

eine Anzahl von 1600 Maulbeerbäumen, 5- bis N M r i g , 10 bis 12 Fuß hoch, mil
gutm Kronen, unter folgenden Bedingungen zum Verlaufe m Krain und auch in die
Nachbarländer ausgeboten:

a) Die Preise per Stück liei Abnahme Neiner Quantitäten würden mit 5i bis >ü
Krcuzer, je nach dem Alter und Beschaffenheit der Vauinchru, bei Abnahmc
giößcrer Quanlllaten aber noch beoeutend billiger berechne -

d) daß der paktierte Kaufpreis gleich bar bezahlt werde, nnd
c) daß der Ertüufer nebst dem Kaufspreise auch die Äushebungo, ^crpackungs

und Transportspesen auf sich nimmt, endlich
<i) daß die Oäumchcn längstens bis Mil le Mär ; d. ) . abgenommci, werdcn.

Arme hierländige Gemeinden und Volksschulen können eine angemesscne Anzahl,
dieser Väume, wenn sie sich hiefür bewerbcn, gegen bloßen Ersatz der Nushebungs»,
Berpackungs» und Transportlosten gratis erhallen.

Vrwerber um dcn enlaelllichen oder unentgeltlichen Erhalt dieser Bäume haben
sich an die Kanzlei der Landwirthschafts.Gesellschaft schriftlich oder mündlich ;u
wenden. (261) 2—2

Laib ach am 10. Jänner 1878.

Tas Ccntrale der k. k. Landwirthschafts-Gejcllschast für Kram.

.Hunderttausende von Menschen
verdauten idr 'chiwe- Haar dem einest >md allein criftierenllen

lichcrftcn und besten
Haarwuchsmittel.

6 s gibt nichts besseres
zur Vryallnnst

Ves t^achsthumH

.Nl» ^^' i» ,-,s!"! Vcltlt^il<n <e l'el,'.r>!!t

^ ,» f«. »<l »e, als«.

i»l<;»,» qell»»!^ „ft.
Waieflill dcm i , >.
von i7cfttrrelch. ,^ . . „ ^^.. ..„^arn

und VeförVerunst
der Kopfhaare

,:nd Vuhmcn :c " ' l .
ausschl. ^ r i u i l e n ?N
Um»«»»« l»er f s >r

!

VMa-Klilllsel-VllNllldc.
^ l ' bei reg»lmä«i«e« l̂ tl,ran>«,e l , ! ^ f^, faljlssn»

II!

s« , '
veisiüs,!
»enisst« >
de» Ha», ,
gid» >cm ^»arc ciw" nalxrl,ch!,'n Njlan,;. :!c>is ^
wird

welleiiföi-iiiiur
f und H«»als7» eö vor 7 ::, «kr^sauc»» li>' !,> d,i' l,8chst<

« l ter .
W M ' 3nr>'

d«t piachl>'>'l!
Ä«d« ft' " ^ ' ' ' ' " ' "

' Ti«««l«,, . ,n neb«n sprachen
l st 50 fr, Vl i t Pcft»

>° Ver>«le.

(«10)so-» Carl JPolt9
P«fnmtur und Inyavn m«hrnn s '".ngasse Nr. ,,«. lm eign,«!,

w»ht» «ll« schr<!tlichn< Uu'trä i ' ,l ^"inzen gegeil Varein^blus!

' » » ^ M ^ Hanvl in bei dem Herrn 5«>,,«»^,l

W U " l ! 1 diesem <<l>on ?laH«hmnl:zln «, l
ffälschun^e r n ' ^ .. ^it oben de,<ichnec< Niclei l«« ,1,

»>e odi^e S«hutz«arle zu beachl«».

fl. 25
ein Ball- oder Salonanzug

bei

L a i b a c li. Luckmann'sches Hans.

Gegen Huaten, ££eiaerkeit, Verschlcimung etc.

Wilhelmsdo rf er
MALZ EXTRACT BONBONS.

>l«»l»«»<M l „ ><»»l»»n5>»l Elasl!!»^ Bilschin, Apottjclsl^ Jos, Swllboda.
Apothefsr: Ioh Pcrdnn, Potil ck Supan, H. ̂ , Wcncel, Anton Kri^per. h, Lentschc.
Ioh îep Plinch, TchüNNl!i.̂  Webe». Ilisob 3cli»bel,

Nur echt, wenn auf der Schachtel .ß. k ü t t « ' r l < ^ i <>. steht.
^ ^ l F ' N1NVNl)17 b^ dcln Anlauf der qfjnlsctttril WiIl)llm5duNsr Malzrxlrac!
^ V i - l , U . ^ l l ' l l . ^ l l ' Bonbons lohne Malzcltractgehalt) in lauichcnd äl,„lichei,
rothen Schachteln,

J. Kilff'ori« Ac Co.
Der ssrosze Ncrth des Willielmsdorscr Malze)tmctes ist durch Antolitciten srsl<n

Ranges, wie Oppolzrr, Heller in Wien, Bocl in ĉip,zis> nnd durch den in der nan,zsu
ml-oizmischeu Gelchrtenwelt hochgeachteten Prof. Nirmcyer m Tübingen iibrr jedl',,
,',mcifcl acstellt. sb!41) !i

(314—1) Nr. 6851.

Kuratorsbestellung.
Den Tatmlargläubigern Ialob, Gcr»

trand, Barbara und Ursula Ielovcan,
resp. ihrcn unbelanntcn Erben und Rechts«
Nachfolgern, wird .^err Mathias Killer
von Lack zum Kurator kestüllt und ihm
der dlesgerichiliche Nealfeilbictungsbescheid
vom 1». November 1877, H ^ 1 1 ^ , zu-
gestellt.

K. l . Vezirlsgericht âck am 27. De
zember 1877.

(286—2) Nr. j<X).

Bekanntmachung.
Die in der Hfecutionssache der l. f.

Finanzprocuratnr gegen Georg Nahne von
Dragocajn für die unbekannt wo befind-
lichen Tabulargläubiqer Michael, Johann,
Marianna, Maria, Marianna Nahne geb.
Sajavic und Matthäus Teran eingelegten
,^e>lbielungörubrilen vom 24. 'November
1877, Z. 8221, werden dem denselben
aufgestellten Kurator Dr. Mencinger, Ad«
volat in Krainburg, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
17. Jänner 1878.

( 3 0 9 - 1 ) M . 29,273.

Erinnerung
an U u l a « T o m s l l ' von Tazen und
oefsen allfällige Erben (unbekannten Auf-

enthaltes).
Vom l. l . städt. beleg. Bezirksgerichte

^aibach wird dem ^ulas Toms,^ von Tazen
und dessen allfälligen Erben (unbekannten
Aufen Haltes) hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben Michael Ovija?,
Ornnoblstyer von St . Mart in unter Groß.
tahlenoe'g, die Klage <i« ^s»e». 27sten
Dezember 1877, Hahl 29.273, pew. Ver.
jährt und Erloschenerllarung der auf dcr
Ncalität »ud Urb,.Nr. 124 »^ Herrschaft
<^ürtsch^ch, Conjc. Nr. 12 ii, ^ ,nm.
littabllli^tei, Forderung von W.
o ^ l lur.maßig 14<) ft. 24 kr. ̂ . M , hler»
gcrichtS eingebracht, worüber zur summa»
rischen Verhandlung die Tagsahung auf oen

5. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an«

! geordnet uud den Orllagt.cn wegen ihres
linbelannteil Aufenthaltts Herr Äooosal
Dr . Munda als Kuralor a<1 aotum auf«
gestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
erinnert, day sie allenfalls zur rechten Zeit
selbst zu erschemen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam.
haft zu machen haben, widrigens diese
Nechtsfache mit dem aufgestellten Kurator
nach dcm Gesetze verhandelt werden wird.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
> am 29. Dezember 1877.

(245-3) Nr. 7288.

Kuratorsbestellllng.
Von dem k. l. Vczirlögerichle Tsck^

nembl wurde den Rschlsprälendsnlcn auf
die im Ornndbuche der Herrschaft Frl>'
thnrn «nd Enrr. «Nr. 3 ^ vorlomment't
Realität zu Perudine Nr. 6, unbekannte!»
Aufenthaltes, zur Wahrung deren Ncchle
Herr Mi lo Pavlr^ic' von Perudins al̂
Knrator zi<I aclom aufgestcllt, wrlchel"
untcr einem dcr dicsgerichlliche Vcschê
vom lO.November 1877, Z. 7288, ^
gehändiget wnrde.

K. l. Vezirksaericht Tschcrnemvl ^
10. November 1877.

-^
(2. ' )4-2) ^ir. 8<>l)0.

Efcc. Realitätenverlauf.
Aie lm Grundbnchc der Herrscht

Krupp nnd Curr.<Nr. 3, Dom.Nr."'unb ^
Clnr.'Nr. 4, Dom,-Nr. 4, vorkommende,
auf Johann Plat anS Dolcnce Nr. 4^
vergewahrte, gerichtlich auf 3135 fi. «n»
.'»0 si. bewcrthele Rfalilät wird "bcc
Ansuchen des Iuro Kralj von Kaplischts^
Nr. 4(i, zur Einbringung dcr FordllllHs
aus dem Pergleiche vom 20. März 18^ '
Z !791, per 23) fi. 0. W, sammt M
hang, am

l. F e b r u a r und am
1. M ä r z

um oder über dem Schätzungswerth u^
am 29. M ä r z l 87 8

auch unter demselben in der Oerichlskanjl"
jedesmal um 1.0 Uhr oormit'ags, an ^
Meistbietenden gegen Erlag deS Mp^j
Badlums feilgeboten werden

K. l Bezirksgericht Tschcrncmbl <""
tt. Dezember l877.

(25>5 2) Ns. 7.".^'

(5rec. Nealitätenvertauf..
Die im Orunobnche der H s r r s ^

Tfchernembl «ul. Bcrg.-I ir ''97 o ^ l <
mende, auf Johann Nabnsa aus V ^
Nr. 25i vergewahrle, gcrich«!ich anf I2l«n
bewerlhete Realität wird ,lt,>r A"s"w.
d,s Johann Lalner a, !'2ch l ^ , ,
Dr. Wencdil cr au« ̂ .., . , . „>^ znr ^.^
bringung der Forderung aus dem ^ " 5
scheine vom l0 . März 1868 pcr l<^"^
ö. W. sammt Anhang am

1. Fc b i n a r nnd am
' . M ä r z „ l

um oder über dem TchähungswertY
am 2 9 . M ü r z 1878 <,i.

auch nnler denlsrlbsn il, der Oerichtsla"'^
jsdeslnal um 10 Uhr vormiltags, a" ,. !
M'istbieisnden gsgen Erlag des » ^
Badlums feilgeboten werden. < <,l"

K. l Vezirls^richt T s c h " " " ' ^
! 0 . November 1877. ^

Druck und Verlaz vsn Jg. ». Kleinmayr H Fed. Vamberg.


